
 Karl May, der vielgenannte Schriftsteller, ist in der Nacht von Sonnabend auf Sonntag infolge eines 

Schlaganfalls in seiner Villa Old Shatterhand zu Radebeul  g e s t o r b e n .  Er hat ein Alter von 70 Jahren 

erreicht – 1842 ist er in Hohenstein-Ernstthal geboren. Er war nach sehr bewegter Jugend schriftstellerisch 

auf dem Gebiete der Reisebeschreibungen und Abenteuererzählung hemmungslos von erstaunlicher 

Fruchtbarkeit. Blühende, sehr rege Phantasie und die Gabe wirkungsvoller Stoffgestaltung sind ihm nicht 

abzusprechen. Pädagogen bekämpften diese Art von Jugendlektüre mit allem Nachdruck. Seinem Rufe 

schadete die Verbindung mit einem Verlag, für den er eine Art von Kolportageromanen verfaßte. In den 

letzten Jahren war er theosophischen Studien ergeben und hielt Vorträge über die Entwicklung zum 

Edelmenschen. 
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